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Im Jahr 1516 erschien das «Goldene Buch» von 
Thomas Morus: «Utopia». Er ging in die Ge-
schichte als Vater der Gesellschaftsutopie ein. 
Der Band geht den Ursprüngen von Utopia 
nach, diskutiert die Aktualität von Utopien 
und gibt einen Ausblick: Klimatopia. Das Buch 
rückt die räumliche Dimension der Utopie in 
den Mittelpunkt und zeigt, dass Morus’ «Uto-
pia» auch nach 500 Jahren in Zukunftsdebat-
ten ausstrahlt. Dies erfolgt durch eine Ausei-
nandersetzung mit dem «Utopie»-Begriff aus 
raumplanerischer Perspektive, die Analyse der 
Versuche, Utopien baulich umzusetzen und 
die Kritik am – oft missbrauchten – Utopie-Be-
griff. Mit dem Buch wird ein Beitrag zur Dis-
kussion um die Richtungsorientierung für eine 
nachhaltige Entwicklung – im Zeitalter eines 
neuen Klimamodus der Menschheit geleistet.

Inhalt: Prolog • Die Inspiration • Die Entde-
ckung • Die Insel • Die ‹neue› Stadt • Die neue 
Gesellschaft: Genesis Sowjetisches Utopia • Die 
Reflexion und Ironie: Atomium und Weltma-
schine • Ein Utopia heute: Lambaréné, Auro-
ville und Bauhaus • Ein Utopia morgen: Brevier 
für die Raumplanung? • Epilog: Klimatopia und 
ein 100-Jahres-Plan

harald Kegler ist Professor für Planungs-
geschichte und nachhaltige Raumplanung an 
der Universität Kassel. Seine Arbeitsschwer-
punkte sind: Städtebau- und Stadtplanungs-
geschichte sowie urbane Resilienz. 
tatjana FIscher ist promovierte wissen-
schaftliche Mitarbeiterin am Institut für 
Raumplanung, Umweltplanung und Boden-
ordnung der Universität für Bodenkultur 
Wien. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind: nach-
haltige Raumentwicklung und Infrastruktur-
planung vor dem Hintergrund des demogra-
phischen Wandels.

Katholische und Evangelische 
Studentengemeinden in der DDR standen 
bisher kaum im Blickfeld wissenschaftlicher 
Aufmerksamkeit. Beide Konfessionen boten 
zwischen 1949–1989 Freiräume für 
Demokratiefähigkeit sowie für die Option im 
Sinn Charles Taylors, der repressiven 
Religionspolitik des vormundschaftlichen 
Staates eine Absage zu erteilen. In KSG und 
ESG wurden damit nach Ernst-Wolfgang 
Böckenförde Voraussetzungen geschaffen, die 
den Weg zur Friedlichen Revolution 
eröffneten. 
Diese Untersuchung verbindet Konfession 
und Politik durch Bildung. Darin kommt die 
Prämisse des Forschungsprojekts zum 
Ausdruck, wonach Religion in ihrer 

jeweiligen historisch-konfessionellen 
Ausprägung nach Hans Maier das Potential 
besitzt, zu einem zentralen Faktor 
kultureller Bildung zu werden.

Thomas Brose ist Philosophieprofessor in 
Berlin. Er war aktiv in der Friedlichen 
Revolution und setzt sich seit 1989 für den 
Guardini-Lehrstuhl und für die Katholische 
Theologie an der Humboldt-Universität ein. 
Seine Forschungsschwerpunkte umfassen 
Religionsphilosophie und Anthropologie, 
Literatur und Religion, Katholizismus-, 
Guardini- und Großstadtforschung sowie 
Glaube und Atheismus in Ostdeutschland.
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